
CORONA-Virus 
 

Es gilt, auch im Bereich unserer Gemeinden einige Hinweise für den Umgang mit 

dem Virus zu geben. Schulen und Kindertagesstätten sind geschlossen. 

Zwischenzeitig ist der Virus auch in unserem Landkreis angekommen und es gibt 

die ersten bestätigten Fälle.  

 

Grundsätzlich werden wir - auch durch Ausfall oder Verschiebung von 
Veranstaltungen - nicht aufhalten können, dass sich der Virus in 
unseren Gemeinden ausbreitet. Dennoch gilt es zu versuchen, der 
Ausbreitung entgegen zu wirken. Vor allem,  

- um unsere alten, geschwächten und kranken Mitmenschen zu 
schützen.  

- um unsere medizinischen Versorgungsdienste (Krankenhäuser, 
Ärzte, Pflegepersonal…) nicht mit unüberschaubare Mengen von 
Patienten zu überschwemmen und eine Versorgung der Akkut-
Patienten nicht mehr sicher gestellt werden kann.  

 

Deshalb gilt es Folgendes zu beachten:  
- Besuchern mit Erkältungssymptomen wie Husten, Schnupfen oder Fieber, 

sowie auch älteren und geschwächten Personen empfehlen wir, derzeit auf 

Besuche der Gottesdienste zu verzichten und die Gottesdienste im TV oder 

Radio zu verfolgen.  

- Wir verzichten den Friedensgruß im Gottesdienst durch Händeschütteln oder 

Umarmungen.  

- Eucharistiefeiern sollen vorerst nicht ausfallen und finden in 
ausgeschriebener Weise  - in Treuchtlingen ALLE in der MARIENKIRCHE, 
sonst in den eigenen Kirchen - statt. Sollte es andere Anweisungen geben, 

werden wir diese umgehend umsetzen!  

- Wenn irgendwie für Sie vertretbar, nutzen Sie die Möglichkeit der 

Handkommunion! Auch wenn Sie selbst davon ausgehen, gesund zu sein, so 

bin ich als Priester (und auch die Kommunionhelfer) potentieller „Verteiler“ 

des Virus, wenn ich ungewollt bei der Kommunionausteilung die Zunge des 

Empfängers berühre.  

- Bitte achten Sie grundsätzlich auf gründliche Hygiene beim Händewaschen.  

- Pfarrliche Veranstaltungen  fallen aus oder werden verschoben. Bitte 

beachten Sie dazu die öffentlichen Medien, Presse und Internet und auch die 

angehängte Liste auf der nächsten Seite!  



- Besuche zur Krankensalbung und Krankenkommunion werden auf Wunsch 

und in Rücksprache mit den Angehörigen selbstverständlich vorgenommen!  
- Das persönliche und häusliche Gebet wird in diesen Tagen besonders wichtig 

sein. Das neue Gotteslob bietet dazu verschiedene Anregungen. Ab der Nr. 

672 finden Sie Andachtsvorschläge in verschiedenen Anliegen.  

- Eine Kreuzwegandacht finden Sie unter Nr. 683  

 

Folgende Veranstaltungen werden verschoben oder abgesagt:  
 

- ERSTKOMMUNION und FIRMUNG: BITTE immer wieder Mails abrufen!  

o Die Gruppenstunden für die Vorbereitung zur Erstkommunion werden 

ausgesetzt.  

o Die Übergabe des Kommuniongewandes (22. März) wird verschoben!  

o Die Erstbeichte wird auf kurz vor der Erstkommunion verschoben.  

o Das Palmbüschelbinden am Samstag vor Palmsonntag entfällt!  

o Ob der Erstkommunion-Termin eingehalten werden kann steht derzeit 

offen!  

o Die Firm-Projekte der werden bis auf Weiteres ausgesetzt. 

 

- CHÖRE:  

o Die Proben des Marienchores werden bis auf Weiteres ausgesetzt. 

o Der Kirchenchor bespricht sich über das weitere Vorgehen und 

informiert seine SängerInnen intern. 

o Die Proben des Kirchenchores in Möhren werden ausgesetzt. 

 

- PFADFINDER 
o Die Gruppenstunden aller Pfadfinder-Gruppen entfallen bis auf 

Weiteres!  

o Bezüglich der Ostereieraktion am Gründonnerstag und Ostersamstag 

wurde noch kein Beschluss gefasst.  

 

- ALLGEMEINES 
o Alle Werktagsgottesdienste finden ab sofort wieder in der 

Marienkirche statt!  

o Das COBARIO-Konzert vom 21. März wurde verschoben. Eintrittskarten 

können bei voller Erstattung im Pfarramt zurückgegeben werden. Evtl. 

ist ein Übertrag auf den Ersatz-Termin möglich. Ein Ersatztermin ist 

bereits angedacht, muss aber erst noch abgeklärt werden.  

o Das Passionssingen am 22. März in Markt Berolzheim entfällt!  



o Die Kreuzwegandachten an den Sonntagen entfallen! Bitte nutzten Sie 

die Zeit zu Hause zur Betrachtung des Leidensweges Christi – vielleicht 

mit der Kreuzwegandacht im GL Nr. 683.  

o Das Kirchencafe am 29. März entfällt! 
o Die Fußwaschung am Gründonnerstag entfällt in diesem Jahr – ebenso 

wird es in diesem Jahr keine Kelchkommunion beim 

Abendmahlsgottesdienst geben!  

o Gottesdienste in Alten- und Pflegeheimen werden bis auf Weiteres 

ausgesetzt.  

o Besuche zu Geburtstagen oder Jubiläen entfallen in dieser Zeit.  

o Das Geburtstagskaffee am 1. April entfällt. Die Jubilare sind zum 

nächsten Termin am 1. Juli eingeladen!  

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Wann und Wo Gottesdienste in den Kar- und Ostertagen stattfinden werden, 
können Sie in der nächsten PVI entnehmen.  
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gebet in der Zeit der Corona-Pandemie 
   

Jesus, unser Gott und Heiland, in einer Zeit der Belastung und der Unsicherheit für 

die ganze Welt kommen wir zu Dir und bitten Dich:  
  

- für die Menschen, die mit dem Corona-Virus infiziert wurden und erkrankt 

sind; 

- für diejenigen, die verunsichert sind und Angst haben;  

- für alle, die im Gesundheitswesen tätig sind und sich mit großem Einsatz um 

die Kranken kümmern;  

- für die politisch Verantwortlichen in unserem Land und international, die Tag 

um Tag schwierige Entscheidungen für das Gemeinwohl treffen müssen;  

- für diejenigen, die Verantwortung für Handel und Wirtschaft tragen;  

- für diejenigen, die um ihre berufliche und wirtschaftliche Existenz bangen;  

- für die Menschen, die Angst haben, nun vergessen zu werden;  

- für uns alle, die wir mit einer solchen Situation noch nie konfrontiert waren.  
  

Herr, steh uns bei mit Deiner Macht, hilf uns, dass Verstand und Herz sich nicht 

voneinander trennen. Stärke unter uns den Geist des gegenseitigen Respekts, der 

Solidarität und der Sorge füreinander. Hilf, dass wir uns innerlich nicht 

voneinander entfernen. Stärke in allen die Fantasie, um Wege zu finden, wie wir 

miteinander in Kontakt bleiben.  
  

Wenn auch unsere Möglichkeiten eingeschränkt sind, um uns in der konkreten 

Begegnung als betende Gemeinschaft zu erfahren, so stärke in uns die Gewissheit, 

dass wir im Gebet durch Dich miteinander verbunden sind.  
  

Wir stehen in der Fastenzeit. In diesem Jahr werden uns Verzichte auferlegt, die 

wir uns nicht freiwillig vorgenommen haben und die unsere Lebensgewohnheiten 

schmerzlich unterbrechen.  
  

Gott, unser Herr, wir bitten Dich: Gib, dass auch diese Fastenzeit uns die Gnade 

schenkt, unseren Glauben zu vertiefen und unser christliches Zeugnis zu erneuern, 

indem wir die Widrigkeiten und Herausforderungen, die uns begegnen, annehmen 

und uns mit allen Menschen verstehen als Kinder unseres gemeinsamen Vaters im 

Himmel.  

Sei gepriesen in Ewigkeit. Amen.  
 

*** 
  

Es können ein Vater unser und ein Gegrüßet seist du, Maria angefügt werden.  
   

Gebet von Bischof Dr. Stephan Ackermann  
 


